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SCHREIBEN VON [RUDOLF] MOHR AN MAJOR UND RITTER BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN, "CONSEILLERD'ETAT ET DE GUERRE DE LA VILLE
[ET DU CANTON] DE ZUG"

Dringender Geschäfte wegen [wohl in seiner Eigenschaft als Rat
von Luzern gemeint ] sei es ihm in den letzten Tagen leider nicht



möglich gewesen , ihm , [ZUrlauben ] , zu schreiben . Sicher werde er dies mit

Nachsicht aufnehmen . "H. [ Frangois ] Mouslier [ der frans . Resident ] schribt,

nit vil dis ordinari " . Sie hätten einzig vemonmen , "das hauptman [Heinrich]

von Schauwenstein  aus Lyon absiechet , solle also an seine steell

hauptman [Johann ] Rudolff von S a 1 i s [ - Z i s e r s ] von Marseille aus. . . - , tüi ”

dorthin gehen , undt diser der prediearit Stouppen [Johann Baptist S t o p p a]

ablösen , gestalten das alle feiste Orth [ sic ] den Püntneren Zuokomen , hoffe

auch das wylen sie über dis das selbige der Püntnus mit Frankhreich nit nur

verwert [ ?] nach Zuogethan , allso desen ohngeacht woll gehalten werden , man

uns nit wenig ahnlass hiersuo gebe , auch durch gleiche mitteil uns besere Sa-

tisfaction Zue procurieren , welches Zwar mein meinung nit ist , allein wan es

die [mail . / ] Spanischen factionaires wüssen solten ist nit Zuo Zweiflen das

solches nit auf den paan körnen dörfte , aufs wenigst Zuo dem Zill undt endt , die

wankhelrrüetigen Zum ab fall Zuo bringen.

Die frey Corrrpagnies von bem , freiburg , [der Abtei ] St . Gallen undt übrige ha¬

ben schon ihre bezahlung müössen bei hoff Solicitieren lasen , gestatten dis

traictement niemandtem sonderen muot machen soll , haben Zwar selbigen gelt a

bon compte geben , welches ein faule monier Zuo Zahlen , in deme bei den descompte

ein guoter schranz [ ?] als den in die gehörige bezahlung geben wirdt . "

-  Blatt 240 r  und 254 leerOriginal , mit Siegel AH 43 , 240 , 253 - 254
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